
„Glasfaser-Projekt“ in der Gemeinde Raabs an der Thaya 

Die Region Zukunftsraum Thayaland gehört zu den Pilotregionen, in denen das Land NÖ in den 

nächsten Jahren sein Glasfaser-Breitbandprojekt vorrangig umsetzen wird.  

Auch die Gemeinde Raabs an der Thaya hat damit die einmalige Chance, schon bald extrem schnelle 

und zukunftssichere Breitbandanschlüsse mittels Glasfaser zu erhalten. Ziel ist dabei ein 

flächendeckender Ausbau. Somit können die Gemeindebürger 100-fach schneller das Internet nutzen 

als es heute möglich ist. 

Die Voraussetzung für Glasfaser ist jedoch, dass in unserem Ausbaugebiet bzw. in jeder 

Katastralgemeinde mindestens 40 % der Haushalte bereit sind, einen Glasfaseranschluss langfristig 

zu nutzen. Der Anschluss wird dadurch für jeden einzelnen leistbar. 

Voraussetzung für die Installation auf einer Liegenschaft ist, dass die Eigentümer selbst ein Leerrohr 

von der Grundgrenze bis zum Haus herstellen. Das Material dafür wird zur Verfügung gestellt. Es 

handelt sich dabei um ein Leerrohr von zirka 1 cm Durchmesser. Da Glasfasern frostresistent sind, 

reicht es, diese wenige Zentimeter unter die Erde zu verlegen – es gibt keine Mindesttiefe. 

Die Hausinstallation selbst erfolgt auf „eigene Faust“ oder mit Elektriker (auf eigene Kosten). Das 

Material für die Hausinstallation wird zur Verfügung gestellt (Kabel und Modemhalterung sowie 

Inhouse-Box). 

Das Land NÖ (NoeGiG) übernimmt die Grabung auf öffentlichem Grund, das Material zum und ins 

Haus sowie das Material (Kabel) im Haus. 

Damit die Errichtungskosten des gegenständlichen Anschlusses und der Verbindung zum Glasfasernetz 

der NoeGIG abgesichert sind, beteiligen sich die Nutzer (durch Unterzeichnung des Vertrages) an der 

Herstellung des Anschlusses mit einem Selbstkostenbeitrag von € 600,00 (inkl. USt). 

Dieser Selbstkostenbeitrag ist nicht unmittelbar zu bezahlen, sondern wird durch die Nutzung des 

Anschlusses durch eines aktivierten Dienste-Vertrag um jeweils € 100,00 pro vollendetem Jahr 

reduziert. Erst bei einer Stilllegung des Anschlusses (keine aktive Nutzung) würde der bis zu diesem 

Zeitpunkt noch fällige Selbstkostenbeitrag durch die NoeGIG in Rechnung gestellt werden. 

Die Aktivierungsgebühr beträgt € 99,00 und ist einmalig zu entrichten. 

Derzeit gibt es folgende Angebote 

-  Internet–Basispaket € 29,90 pro Monat (ein Internet-Paket muss bezogen werden). 

-  Festnetz Telefonanschluss € 4,90 pro Monat 

-  Option HD-TV € 12,90 pro Monat 

Hierbei gilt als Preisgarantie: Für die Dauer der Nutzung ist gewährleistet, dass zumindest eines der 

verfügbaren Internet Produkte den Betrag von € 36,00 (wertgesichert inkl. USt) für private Haushalte 

nicht übersteigt. 

Einen Nutzungsvertrag erhalten Sie am Gemeindeamt Raabs an der Thaya bzw. steht er zum 

Download unter www.raabs-thaya.gv.at zur Verfügung. 

Der unterzeichnete Nutzungsvertrag ist entweder beim Ortsvorsteher oder direkt am Gemeindeamt 

Raabs an der Thaya abzugeben. 

Weitere Infos erhalten Sie am Gemeindeamt unter der Telefonnummer 02846/365-19 (Sachbearbeiter 

Günther Franz) 

Die Gemeinderäte Ing. Herbert Gutkas (Tel. 0664/6025941801 bzw. e-mail:  office@gutkas.at) und 

Manfred Kloiber (0664/1879655 bzw. e-mail: foto@mafti.at) fungieren ab sofort als 

„Breitbandbeauftragte“ für die Stadtgemeinde Raabs an der Thaya und können ebenfalls kontaktiert 

werden. 


